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Neueſte E reigniſſe
Sonnabend mittag fand in der Friedenskirche zu Potsdam die Ein
ſegnung der Prinzen Auguſt Buhem und Oskar von Preußen ſtatt
Die Enthüllung der Denkmäler des Kaiſers und der Kaiſerin Friedrich

iſt am Sonntag in Berlin in ſeierüchüer Weiſe erfolgt

Der König der Belgier iſt am Somabend in Wien eingetroffen und

am Bahnhof von dem Kaiſer den Erzherzogen und den Spitzen der
Behörden empfangen worden

Der König von Jtalien und Präſident Loubet haben am Sonnabend
einen Jagdausflug nach Rambouillet unternommen am Sonntag ver

ließ das Königspaar Frankreich

Enthüllung des Kaiſer Friedrich
und Kaiſerin Friedrich Denkmals

Halle 19 Oktober
Am Sonntag mittag um 12 Uhr fand auf dem Platze vor dem

Brandenburger Tor in B zerlin die feierliche Enthüllung der Denkmäler
des Kaiſers und der Kaiſerin Friedrich ſtatt Die Standbilder ähneln in
ihrem Aufbau denen der Siegesallee doch ſind ſie größer ſie werden
flankiert von zwei gleichfalls geſtern der Oeffentlichkeit übergebenen monu

mentalen Brunnen aus Marmor mit denen ſie eine einheitlich den ganzen
Platz im Halbrund einſchließende Anlage bilden Das Standbild Kaiſer
Friedrichs der in Küraſſier Uniform dargeſtellt iſt von Prof Brütt hat
zur Seite die Büſten von Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal und
Prof v Helmholtz das Standbild der Kaiſerin Friedrich in Krone und
Hermelin von Bildhauer Gerth zeigt die Büſten Prof Ed Zellers und
A W v Hofmanns

Das Wetter war nicht gut Ein feiner Sprühregen ging nieder
Trotzdem hatten große Menſchenmengen die Grenzen der Abſperrung beſetzt
Auf dem Feſtplatz ſelbſt fand ſich ein zahlreiches beſonders geladenes
Publikum ein Es erſchienen ferner die ſämtlichen Damen und Herren
der Umgebungen der Majeſtäten die Herren des Hauptquartiers der Oberſt

kämmerer der Hausminiſter die Kabinetschefs dann der Kronprinz die
Prinzen Eitel Friedrich Adalbert Auguſt Wilhelm Oskar Joachim und
Prinzeſſin Viktoria Luiſe der Kronprinz von Griechenland mit Gemahlin
Prinz Heinrich mit Gemahlin Prinz Friedrich Karl von Heſſen
mit Gemahlin die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen Prinz
Adolf zu Schaumburg mit Gemahlin Prinz Friedrich Leopold mit Ge
mahlin und zwei Söhnen Prinz Friedrich Heinrich und Prinz Friedrich
Wilhelm Reichskanzler Graf v Bülow die Miniſter Dr Studt Freiherr
von Rheinbaben Freiherr von Hammerſtein und Budde Polizeipräſident
v Borries und Oberbürgermeiſter Kirſchner Wirkl Geh OberReg Rat
Kayſer Baurat Stooff Gartendirektor Geitner Geh OberReg Rat Dr
Koſer Geh Ober Reg Rat v Valentini Geh Reg Rat Mießner die
Künſtler Prof Brütt Fritz Gerth und Prof R Begas die früherene der hochſeligen WMarſgten des Kaiſers und der Kaiſerin

Friecbrich ebenſo die früheren Beamten und die Leibdienerſchaft Geh

Baurat Jacobi und Geh Reg Nat v Meiſter dann Generalfeldmarſchall
Graf Walderſee Generaloberſt v Hahnke Admiral Hollmann Wirkl Geh
Rat Hinzpeter Prof Dr Renvers Kammerherr v Möhr Geh Hofbau
Rat Hauſadowsky als Vertreter der Familien der in den Büſten darge
ſtellten Männer Prof Dr Albert Zeller Herr v Siemens und Gemahlin
Ellen geb v Helmholtz Frau v Hofmann mit zwei Söhnen General
leutnant Graf v Blumenthal des weiteren Generaldirektor Schöne
Direktor Or Leſſing mit einer Deputation des Kunſtgewerbemuſeums
Auch Admiral Köſter ſowie der engliſche Attaché Graf von Gleichen und
der öſtreichiſche Major Wojcik waren anweſend um bei dem Kaiſer ſich
zu melden

Jm weiteren Umkreis hatten Aufſtellung genommen Deputationen des

Lette Vereins des Viktoria Lyceums des Heimatshauſes für Töchter
höherer Stände des Viktoria Hauſes für Krankenpflegerinnen der Viktoria
Fortbildungsſchule des Hofmann Hauſes des Berliner Vereins für häus

liche Geſundheitspflege des Kaiſer Friedrich Krankenheims in Bornuſtedt
des Kaiſer und Kaiſerin Friedrich Kinder Krankenhauſes des Berliner
Vereins für Volksbildung der Vereine ehemaliger Kameraden des Grenadier

Regiments König Friedrich III und des Grenadier Regiments Kronprinz
und der Vorſtand des Landes Krieger Verbandes Den farbemreichen
waffenblitzenden Hintergrund bildeten die Regiments Abordnungen des

1 Garde Regiments zu Fuß des Küraſſier Regiments Königin des
2 Leibhuſaren Regiments Nr 2 des Grenadier Regiments Kronprinz
des Grenadier Regiments König Friedrich III des Jnfanterie Regiments
Nr 53 des Jnfanterie Regiments Kaiſer Friedrich III Nr 114 des
Dragoner Regiments König Friedrich III Nr 8 des Jnfanterie Regiments
Nr 80 und Offiziere S M S Kaiſer Friedrich III Vor dem Branden
burger Tor ſtand die Leibkompagnie des 1 Garde Regiments z F mit
Fahne und Muſik bei der kurz vor Beginn der Feier ſämtliche Söhne
des Kaiſers eintraten rechts und links davon ſtand zu Fuß je eine
Schwadron des Küraſſier Regiments Königin und des 2 Leibhuſareu
Regiments Nr 2 ebenfalls mit den Standarten und Troinpeterkorps

Pünktlich um 12 Uhr erſchienen die Majeſtäten vom Potsdamer
Bahnhof her der Kaiſer in der Uniform der Totenkopf Huſaren die
Kaiſerin in einer dunkelgrünen Robe Nach Begrüßung der Fürſtlichkeiten
und Abſchreiten der Fronten gab der Kaiſer auf der Mitte des Platzes
ſtehend das Zeichen zum Beginn der Feier Die Leinwandhüllen fielen
die Truppen präſentierten und riefen Hurra der Kaiſer ſalutierte ebenſo
die Militärs die übrigen Herren entblößten das Haupt Die ganze groß
artige Anlage bot ſich nunmehr den Blicken dar mit den rauſchenden

Waſſerbächen mit den vorgelagerten Marmorballuſtraden mit den weit
ausgreifenden Marmorrückwänden der Denkmäler und Brunnen gehoben
durch ein reiches Arrangement von blühenden Pflanzen Der Kaiſer und
die Fürſtlichkeiten ſchritten dann zuerſt zum Denkmal Kaiſer Friedrichs
wo der Monarch einen koſtbaren Kranz niederlegte dann zu dem der ver
ewigten Kaiſerin der der Kaiſer gleichfalls eine Kranzſpende widmete Es
folgte eine eingehende Beſichtigung der Anlagen während welcher die
Majeſtäten die Künſtler und zahlreiche andere Perſönlichkeiten ins Geſpräch
zogen Der Kaiſerin und den Prinzeſſinnen wurden von der Tiergarten
verwaltung Veilchenſträuße überreicht Die oben genannten Deputationen
legten Kränze an den Stufen der Standbilder nieder Den Schluß der
Feier bildete ein Parademarſch der Ehrenkompagnie und der zwei
Schwadronen auf der Charlottenburger Chauſſee Unter brauſenden Hoch

rufen des Publikums fuhren die Maſeſtäten wiſchen denen die Pringeſſi

Viktoria Luiſe ſaß im offenen Wagen zum Schloſſe
Bei der Mittagstafel im königlichen Schloſſe hielt der Kaiſer eine

Anſprache welche folgenden Wortlaut hatte

Den Gefühlen die heut am Tage der Enthüllung ſowohl die Kinder
wie die Hausgenoſſen und Befreundeten der beiden hohen Dahin
geſchiedenen beſeelt haben das richtige Wort zu geben und ſie in das
richtige Gewand zu hüllen iſt einem langjährigen treuen Freunde und
Hausgenoſſen gelungen Und Jch glaube daß Jch am heutigen Tage
in keiner beſſeren Weiſe der Vergangenheit und der Wirkſamkeit Meiner
Eltern gedenken kann als daß Jch die kurzen aber inhaltsreichen Sätze
die der Geheimrat Hinzpeter in dankbarer Liebe und Verehrung Meiner

Eltern aufs Papier geworfen hat Jhnen bekannt gebe Dieſe ſtolzen
glänzenden Geſtalten werden in den Beſchauern auch der künftigen
Geſchlechter ſtets andere Empfindungen erwecken als die Bilder der nun
abgeſchloſſenen Siegesallee Jhre Sympathie und ihre Bewunderung
werden immer mit Mitleid vermiſcht ſein ihre Ehrfurcht wird mehr den
Leiden gelten als den Taten Dieſe Figuren werden mehr die Sage
beſchäftigen als die Geſchichte denn ſie repräſentieren mehr Jdeen als
Ereigniſſe Wohl leuchtete auch ihr Leben weit über das Land aber
ehe es ſich entfaltet und voll bewährt hatte wurde es jählings
zerriſſen von einem unerhört grauſamen Geſchick Der Kaiſer
Friedrich der hochſinnige Fürſt und weitherzige Mann der
tapfere Held und ſiegreiche Feldherr wurde in der Fülle der
Kraft von heimtückiſcher Krankheit dahingerafft Die Kaiſerin Friedrich
die warmherzige und kunſtſinnige Frau von klarem Geiſt und ſtarkem
Willen wie von unerſättlichem Wiſſensdurſt und Schaffensdrang wurde in
voller Blüte von demſelben Feinde zu Tode gequält Ein Schickſal ſo
tragiſch daß es die Seele des Volkes tief erſchütterte ſie mit Mitleid für
das furchtbare Leiden wie mit Trauer um die eigenen verlorenen Hoff
nungen erfüllte Zu der Zeit als dieſe Beiden ihr gemeinſames Leben

begannen war die deutſche Nation in tiefer weitgreifender Bewegung ſie
begann nach langem Suchen und Taſten nach harter Arbeit und Selbſt
zucht ſich neue Formen zu ſchaffen für ihr Leben und in Kirche Staat
und Geſellſchaft in Wirtſchaft Kunſt und Wiſſenſchaft Das Bewußt
ſein daß eine neu reichere Zeit für Deutſchland angebrochen ſei be
herrſchte die Gemüter und erfüllte ſie mit Furcht oder Hoffnung mit
fieberhafter Erregung Und dieſes zum Herrſchen berufene Paar ſtärker
als alle anderen kein zweites war ſo voll von Träumen Gedanken
und Plänen keines ſo mutig im Verlaſſen des Alten und Ergreifen
des Neuen keines ſo erfüllt mit Hoffnung und Vertrauen auf die Zu
kunft Unter den ſtrebenden ringenden Zeitgenoſſen zeichneten ſich Beide
in innigſter geiſtiger Gemeinſchaft aus durch ihren Eifer und Ent
huſiasmus für die neuen höheren Ziele für die freiere Entwicklung
aller Kräfte für die reichere Entfaltung des Volkslebens Unter der
idealiſtiſch geſtimmten Generation ragten ſie Beide in vollſter Seelen

harmonie hervor durch ihren hochfliegenden Idealismus den einzu
ſchränken die Wirklichkeit in ihrem kurzen Daſein keine Zeit gefunden
Darum beginnt dieſes Paar der Tradition entgegen aber mit Recht
hier nebenander nach dem Abſchluß der Markgrafen Kurfürſten und
Könige die neue Reihe der Kaiſer denen höhere und ſchwierigere Auf
gaben geſtellt ſind als jenen zu deren Löſung ſie höheren Schwung
ſtärkeren Jdealismus nötig haben Darum werden die kommenden
Generationen mit dankbarer Verehrung an der Spitze einer neuen

Die Zwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Kann jemand einen ſolchen Elenden lieben fragte

ſie verächtlich Wenn durch ihn dieſem Mädchen ein Leid
geſchehen iſt fuhr ſie lebhafter fort werde ich Jhnen beiſtehen ihn zu vernichten S werde mich der Strafe freuen

die ihn treffen wird
Er ſah ſie mit einem ernſten Blicke an

Sie lieben meinen Vetter nicht ſagte er
Nein erwiderte ſie

Das Blut ſtieg ihr in das Geſicht als ſie hinzufügte
Verachten Sie mich nicht Barclay denn Jhre gute Meinung

iſt mir teuer Jch tat unrecht Lord Danesbury zu heiraten
den ich nicht liebte aber ich habe es tauſendmal bereut daß
ich mich durch den Wunſch nach Glanz und Reichtum betören
ließ Könnte ich den verhängnisvollen Schritt ungeſchehen
machen ſo würde ich gern den Reſt meines Lebens bei Waſſer
und Brot verbringen nur um von den verhaßten Feſſeln frei

zu ſein
Armes Weib ſagte er

Er fühlte inniges Mitleid mit der Frau die an einen Mann
gebunden war über deſſen Vergangenheit ein unheimliches
Dunkel lag und für den ihr Herz keine Liebe empfand

Um der peinlichen Unterhaltung eine andere Wendung zu
geben bemerkte er lebhaft

Jch muß Sie jetzt verlaſſen und feſtzuſtellen ſuchen was
aus Fräulein Meinhardt geworden iſt nachdem ſie das Haus
verlaſſen

Mögen Jhre Nachforſchungen
ſie auf ihren Sitz zurückſinkend

Er drückte ihr die Hand und entfernte ſich raſch
Jnſtinktiv lenkte er ſeine Schritte nach dem Hänuschen des

Gärtners Dieſer war ein alter Mann der ſchon noch ehe

Erfolg haben erwiderte

Barclay geboren in den Dienſten des verſtorbenen
bury geſtanden hatte

Unwillkürlich tauchte in Barclay der Gedanke auf daß der
alte Mann Fräulein Meinhardt an jenem Tage im Garten
geſehen haben könnte Wußte er doch wie ſehr ſie die Blumen
liebte

Es war um Sonnenuntergang und Clarke welcher ganz
allein in ſeinem von Reben umrankten Häuschen lebte ſaß vor
der Tür

Sein verwettertes runzliges Geſicht hellte ſich auf als er
den Kapitän Barclay gewahrte der ſchon als Knabe ſein er
klärter Liebling geweſen war

Clarke ich bin gekommen um mich an den Nachforſchungen
nach Fräulein Meinhardt zu beteiligen und Sie müſſen mir
dabei helfen ſagte der junge Mann ohne weitere Vorrede

Gut gut Aber ſie ſagen die junge Dame wäre in ihre
Heimat gegangen antwortete Clarke

Sie ſagen es aber ſie ſind deſſen nicht gewiß Kommen
Sie Clarke machen Sie keine Umſchweife ſondern ſagen Sie

mir offen ob Sie das Fräulein an jenem Tage im Garten
geſehen haben

Er bemerkte wie der Alte verlegen wurde und fuhr fort
Sie haben ſie geſehen das leſe ich in Jhrem Geſicht

War ſie allein oder in Begleitung
Ach Herr

War ſie allein
Was tut das zur Sache

gegangen und da iſt ſie ſicher
Verwirrung

Barclay der wohl ſah daß der Alte mehr wußte als er
geſtehen mochte ließ nicht von ihm ab Clarke ſagte er
wir beide ſind alte Freunde nicht wahr Sie wiſſen daß ich
Ihnen keinen Verdruß bereiten möchte aber Sie fürchten daß
Sie Jhre Stelle verlieren könnten wenn Sie mir fagen was

Lord Danes

Sie iſt in ihre Heimat
der Alte in peinlichſter

Herr
ſtotterte d

Sie wiſſen Nun ich verſpreche Jhnen Sie micht zu verraten
mögen Sie mir mitteilen was es auch ſei

Jch bin jetzt ſechzig Jahre hier in Danesbury geweſen
brummte der Alte vor ſich hin Wenn mein Herr mich fort
jagte wäre es gerade ſo als ob er einen alten Baum mit den
Wurzeln aus der Erde riſſe Jch würde daran ſterben

Er ſoll nichts von dem erfahren was Sie mir anvertrauen
verſetzte Barclay und fügte bittend hinzu Haben Sie Erbarmen
mit mir alter Freund und ſagen Sie nir wo Sie Fräulein
Meinhardt zuletzt geſehen haben

Sie iſt wohl Jhr Schatz fragte der alte Gärtner
Ja ich liebe ſie erwiderte Kapitän Barclay bewegt
Der alte Mann war gerührt von dem kummervollen Aus

druck der ſonſt ſo heiteren Züge ſeines Lieblings
Mit unterdrückter Stimme bemerkte er
Jch ſah ſie an jenem Morgen vor dem alten Turme

ſtehen und die erfrorenen Mondroſen betrachten Neben ihr
ſtand ein Mann

Lord Danesbury ſtieß der junge Mann hervor
Jch ſagte ein Mann Der alte Herr war gut gegen mich

deshalb muß ich dem Sohne dankbar ſein Mehr weiß ich
nicht Als ich ſie dort ſtehen ſah machte ich mich fort denn
was ſollte ich die vornehmen Herrſchaften belauern

Kapitän Barclays Züge erhellten ſich
Jch danke Jhnen Clarke rief er dieſem zu und eilte mit

großen Schritten nach der Ruine
Unnütze Mühe brummte Clarke in den Bart

den ganzen Turm al geſucht und ſie micht gefunden
Jch habe

31 Kapitel
Die Worte des alten Gärtners hatten Barelay auf die

Spur geholfen Wie ein Blitz zuckte in ihm die Erinnerung
an die geheime Kammer des Turmes auf

Er wird ſie dorthin gelockt und dort ermordet haben in
dem Glauben für ſich nichts zu befürchten zu brauchen da
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Hohenzollernreihe dieſes ſtrahlende Paar ſtehen ſehen welches ſeinen
idealiſtiſchen Sinn auf alle realiſtiſchen Nachkommen vererben kann Sie
ſtehen hier am Eingang als glänzende Repräſentanten der ſchwärmeriſchen
illuſionsreichen Jugend des Deutſchen Reichs und als leuchtende Per
ſonifikationen der Kulturbegeiſterung welche ſie charakteriſierte und
welche die deutſchen Kaiſer als Führer des vornehmſten Kulturvolks der

Erde beſeelen ſoll So werden dieſe Marmorbilder hier trotz ihres
Märtyrerſcheins zu einer glücklichen Vorbedeutung für die Zukunft des

Reichs wie der Dynaſtie Unſern Gefühlen und Geſinnungen wollen
wir dadurch Ausdruck geben daß wir ein ſtilles Glas auf das Andenken
der Toten leeren

Politiſche AUeberſidht
Dentſches Reich

Berlin 18 Oktober Hofnachrichten Geſtern abend um
6 Uhr fand in der Jaspisgalerie des Neuen Palais beim Kaiſerpaar
eine Tafel ſtatt zu der die Fürſtlichkeiten mit Gefolgen ſowie Wirkl Geh
Rat Hinzpeter Oberhofprediger D Dryander General Jntendant v Hülſen
und Paſtor Baumann geladen waren Jm Verlauf des Mahles hielt der
Kaiſer an die geſtern konfirmierten Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar
eine längere Anſprache Heute vormittag 10 Uhr trafen der Kaiſer die
Kaiſerin die Erbprinzeſſin von Meiningen Prinz und Prinzeſſin Heinrich
Kronprinz und Kronprinzeſſin von Griechenland Prinz und Prinzeſſin
Friedrich Karl von Heſſen im Mauſoleum Kaiſer Friedrich III ein und
legten zu Füßen des Sarkophags Kränze nieder

Die Einſegnung der Prinzen Auguſt Wilhelm und
Oskar hat am Sonnabend in der Friedenskirche ſtattgefunden Die
Logen die Emporen und der Altar waren prächtig geſchmückt Die Kirche
füllte ein geladenes Publikum Unter Orgelſpiel betrat das Kaiſerpaar
das Gotteshaus Es folgten die beiden Konfirmanden in der Uniform
des erſten Garde Regiments mit dem Bande des Schwarzen Abdlerordens
ſowie die Prinzeſſin Viktoria Lniſe Die beiden Prinzen nahmen vor dem
Altare Platz hinter ihnen das Kaiſerpaar die Mitglieder der kaiſerlichen
Familie und die anderen in Berlin und Potsdam anweſenden Fürſtlich
keiten die Zivil und die Militärbeamten aus der Umgebung des Kaiſers
die Spitzen der Behörden in Vertretung des Königs von Schweden des
Paten des Prinzen Oskar der Geſandte Graf Taube Profeſſor Dr Hintz
peter n a Nach einem Vortrage des Domchores und nach dem Ge
meindegeſange hielt Oberhofprediger D Dryander die Konfirmationsrede
Er gedachte der ernſten Stunden im Leben der Prinzen des Todes der
kaiſerlichen Großmutter des Todes eines Erziehers und erinnerte an die
Bedeutung der heiligen Stätte die ſchon des Vaters und der Brüder
Gelübde gehört habe und unter deren Boden ein König ruhe der geſagt
habe Ich und Mein Haus wollen dem Herrn dienen erinnerte ferner
an den Geburtstag Kaiſer Friedrichs deſſen Lichtgeſtalt das Wort wahr
mache Selig der Mann der Anfechtung erduldet Die Prinzen möchten
ihrem Gelübde treu bleiben vereint mit den älteren Brüdern eine ſtatt
liche tapfere Schar Der Domchor ſang Jch hebe meine Augen auf
Prinz Auguſt Wilhelm trat vor und verlas ein ſelbſtverfaßtes
Glaubensbekenntnis anknüpfend an Sei getreu bis in den Tod
Dann verlas Prinz Oskar ein ebenfalls ſelbſtverfaßtes Glaubensbekenntnis
unter Zugrundelegung von So man von Herzen glaubt wird man
erecht Die Prinzen ſprachen das Bekenntnis laut und ausdrucksvoll
er Geiſtliche ſegnete die Prinzen nunmehr ein während ſie vor dem

Altar knieten ie kaiſerliche Familie blieb allein in der Kirche zur
Abendmahtfeier mit den älteren Prinzen zurück

Beratungen der Finanzminiſter der Einzelſtaaten
werden wie ſchon erwähnt in den nächſten Tagen in Berlin unter dem
Vorſitze des Reichskanzlers beginnen Sie gelten den durch die Finanz
lage des Reiches hervorgerufenen verſchiedenen Problemen die man in
dem einen euphemiſtiſchen Worte Finanzreform zuſammenzufaſſen
pflegt Es iſt nicht das erſte mal daß die Reichsleitung mit den Finanz
miniſtern der Einzelſtaaten zu ſolchen Konferenzen ſich vereinigt Dem
Charakter und den Neigungen des gegenwärtigen Reichskanzlers entſpricht
es auch vor jeder größeren geſetzgeberiſchen Aktion ſich mit den einzelnen
Bundesſtaaten vor den Beratungen im Bundesrat in Verbindung zu
ſetzen Die Lage der Reichsfinanzen macht es außerdem jetzt wo noch
dazu ein neuer Reichsſchatzſekretär ſein Amt angetreten hat beſonders
notwendig

Kas China Feſtmahl hat am Sonntag unter dem Vorſitze
des Generalfeldmarſchalls Grafen v Walderſee inf Kaiſerhof in Berlin
ſtattgefunden Es nahmen über 200 Oſſiziere Sanitätsoffiziere und
Beamte der Land und Seeſtreitkräſte die den Zug nach China mitgemacht
haben daran teil Der große Feſtſaal war dazu eigenartig geſchmückt
Während ſich an der einen Schmalwand die Koloſſalbüſte des Kaiſers
von bunten Glühlämpchen beſtrahlt zwiſchen prächtigen Gewächſen erhob
war dem Sitze des Feldmarſchalls gegenüber deſſen große Bronzebüſte
zwilchen zwei Geſchützen chineſiſchen Fahnen Küraſſen und hohen Ge
wächſen aufgeſtellt Die Wände des Saales ringsherum zeigten Dutzende
von Fahnen aller derjenigen Länder deren Truppen an der ChinaEx
pedition beteiligt waren abwechſelnd mit eroberten chineſiſchen Fahnen

Die in Berlin tagende Generalſynode ſandte anläßlich der
Einſegnung der Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar an den Kaiſer
folgendes Telegramm Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät und
Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin bringt zur heutigen Einſegnung
Ihrer Königlichen Hoheiten der Prinzen Oskar und Auguſt Wilhelm die
Generalſynode die ehrerbietigſten Segenswünſche alleruntertänigſt dar

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Unter den Unter
ſtützungen die den vom Hochwaſſer Geſchädigten in Schleſien Poſen
Weſtpreußen und Brandenburg zugefloſſen ſind nehmen die Beiträge der
deutſchen Kriegervereine einen hervorragenden Platz ein Außer

h

niemand um die geheime Kammer weiß Aber er hat ver
geſſen daß ich nach dem Tode ſeines Vaters die Erbſchaft be
reits angetreten hatte ehe er wieder auftauchte Jch weiß um
das Geheimnis und in wenigen Augenblicken werde ich er
fahren ob die geheime Kammer ein Verbrechen birgt oder ob
ich weiter nach Beweiſen ſuchen muß um meinen Vetter des
Mordes oder des Menſcheuraubes zu überführen

Schaudernd vor dem was ſeiner dort warten mochte näherte
er ſich dem Turm Mit ſchwankenden Schritten erſtieg er die
Treppe und betrat das gewölbte Gemach

Drinnen war es ſchon ziemlich dunkel Vom Winde be
wegt flatterten die zerfetzten Tapeten an den Wänden hin und
her eine aufgeſcheuchte Fledermaus ſuchte vergeblich einen Aus
weg und ein Rattenpaar flüchtete eiligſt in ſeine Schlupfwinkel
als er den Raum durchſchritt und an der Wand nach der Feder
der verborgenen Tür taſtete

Gott ſei mir gnädig ſtöhnte er als ſeine Finger auf den
Knopf drückten und die Tür ſich in ihren Angeln drehte

Die Kammer war ſo dunkel daß er nichts ſehen konnte
Vorſichtig trat er ein und machte Licht Das Streichholz

entfiel ſeiner Hand laut aufſtöhnend ſank er auf die Kuniee und
taſtete ſich vorwärts zu der regungsloſen Geſtalt welche er am
Boden hatte liegen ſehen

Ja ſie war hier
Der ſchwache Schimmer des Zündhölzchens hatte ihn die

ausgeſtreckte Geſtalt das bleiche ſtarre Geſicht mit den ge
ſchloſſenen Augen und das goldene Haar erkennen laſſen

Einen Moment glaubte er ſie ſchlafe aber dann ſagte er
ſich wie lange ſie ſchon vermißt wurde Sie mußte tot ſein

tot verſchmachtet
Zögernd ſtreckte er die Hand nach ihr aus um mit einem

wilden Schrei emporzuſpringen
Das Geſicht welches er berührt hatte war warm Er

fühlte ihren Puls ihr Herz Beides ſchlug wenn auch ſehr
ſchwach4 Er hob die lebloſe Geſtalt empor und trug ſie in das
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10000 Mk die der preußiſche Landeskriegerbund und der deutſche Krieger
bund ſofort überwieſen haben ſind als freiwillige Sammlungen der
Kriegervereine bis jetzt 86000 Mk überwieſen worden Der Kronprinz
der das Protektorat über das Reichskomitee zugunſten der durch das Hoch
waſſer Geſchädigten übernommen hat hat an den Vorſtand des preußiſchen
Landeskriegerverbandes und des deutſchen Kriegerbundes ein Schreiben
gerichtet in dem er ſeine Freude hierüber ausdrückt und ſagt es gereiche
ihm zur beſonderen Genngtuung dem dankend und anerkennend Ausdruck

rn zu können daß die deutſchen Kriegervereine auf dieſem Ge
iete der werktätigen Nächſtenliebe ſich in ſo hervorragender Weiſe betätigt

haben

Der Präſident des Kaiſerlichen Patentamtes hat der
Nat Zig zufolge ein Rundſchreiben gegen marktſchreieriſche An

preiſungen von Patentanwälten erlaſſen das die Geſichtspunkte die
auf einer im Juni d Js im Patentamte abgehaltenen Verſammlung feſt
geſtellt ſind zuſammenfaßt und die Grenzen feſtlegt in denen der Patent
anwalt ſeine Dienſte dem techniſchen Publikum anbieten darf

Jn hieſigen kolonialen Kreiſen ſind wie die Nat Ztg
hört gegenwärtig Vorarbeiten für die Schaffung gemeinnütziger bezw
wohltätiger Einrichtungen im Gange die es ermöglichen ſollen den in
die Heimat zurückkehrenden Kolonialveteranen ſpeziell den verdienten wirt
ſchaftlichen Pionieren eine gewiſſe materielle Sicherung zu ſchaffen

Ein gut konſervativer Mann Herr v Wedellſtedt
ſchreibt im Graudenzer Geſelligen über Kanal im Prinzip Was
heißt im Prinzip Jeder Abgeordnete kann im Prinzip den Kanal be
willigen und im einzelnen jede Bewilligung ablehnen um den Bau zu
verhindern Unſere Abgeordneten haben auch bisher den Kanal nicht
prinzipiell abgelehnt ſondern an dem Plane ſoviel herumgenörgelt und
geändert bis die Regierung mutlos die Vorlage zurücklegte Und warum
ſoll mit einer Teilſtrecke der Anfang gemacht werden während es doch
natürlich wäre das Ganze in Angriff zu nehmen Sollen die Zentrums
leute auf dieſe Weiſe zu dem von ihnen geforderten Lippe Kanal kommen
welcher den Induſtriellen an der Ruhr und Emſcher kaum einigen Nutzen
bringen dürfte Soll denn das Ganze verzögert und hingehalten werden
bis die jetzigen Zöglinge Kerle mit grauen Köpfen geworden ſind

Auf militäriſchem Gebiet wird gemeldet Für den viel
fach zu Beginn der Ausbildungsperiode im Herbſt ſtattfindenden Eintrittin die Armee zur Wahl der Sffigterslaufba h n erſcheint hinſichtlich

der Wahl der Waffengattung von Jntercſſe daß bei der Feld Artillerie
immer noch beträchtliche Ueberfüllung herrſcht ſo daß die neu ernannten
Offiziere faſt zwei Jahre warten müſſen bis ſie in eine etatmäßige Stelle
und deren Bezüge gelangen Bis dahin beziehen ſie nur die Fähnrichs
Kompetenzen an Gehalt Servis und Wohnungsgeldzuſchuß Bei der Jn
ſanterie herrſcht dagegen Offiziersmangel Bei vielen Jnfanterie Regi
mentern fehlen dem N M Bl zufolge 7 Leutnants am Etat
Beim 4 Lothringiſchen Jnfanterie Regiment Nr 136 der Rangliſte zur
Folge ſogar 10 Bei der Kavallerie und dem Train iſt der Offiziers
mangel weit geringer

Das Kriegsgericht in Frankfurt a hielt am Freitag
eine Sitzung ab in der nur ein einziger Fall zur Verhandlung kam
Während der letzten Herbſtübungen machte der Huſar Oßwald von der
dritien Schwadron des 13 Huſarenregiments als die Züge rangiert
wurden einige Bemerkungen Der Sergeant der den Zug führte befahl
ihm den Mund zu halten Der Huſar ſagte darauf Jch danke
ſchön Hierin erblickte das Kriegsgericht eine Achtungsverletzung Der
Angeklagte wurde zu vier Wochen ſtrengen Arreſts verurteiltFrankfurt a 18 Oktober Das zu Ehren der Vorkämpfer
für die deutſche Einheit aus den Jahren 1815 bis 1863 von der Stadt
neben der Paulskirche errichtete Denkmal iſt heute in Anweſenheit der
Spitzen der ſtädtiſchen ſtaatlichen und Militärbehörden des Vorſtandes
der Paulskirche akademiſcher Vertretungen von Depnutationen der Krieger
Schützen Geſang und Turnvereine ſowie zahlreicher Ehrengäſte enthüllt
worden Oberbürgermeiſter Dr Adickes hielt die Feſtrede

Oeſtreich Ungarn
Der König der Belgier in Wien

König Leopold von Belgien iſt programmäßig Sonnabend vormittag
10 Uhr auf dem Weſtbahnhoſe in Wien eingetroffen Eine Ehrenkom
pagnie der Jäger hatte auf dem Bahnſteig Aufſtellung genommen Außer
dem Kaiſer hatten ſich die in Wien anweſenden Erzherzoge ſowie die
Spitzen der Zivil und Militärbehörden eingefunden Die beiden Monar
chen begrüßten ſich mit einem Händedruck und fuhren in geſchloſſener
Hofequipage zur Hofburg Anf den Straßen befand ſich nur wenig Publi
kum auch die Häuſer trugen nur vereinzelt Flaggenſchmuck Mittags
machte der König den Mitgliedern der kaiſerlichen Familie einen Beſuch
Um 1 Uhr erſchien er bei dem belgiſchen Botſchafter und fuhr um 2 Uhr
in das Auswärtige Amt zum Grafen Goluchowski Am Abend fand in
der Burg ein Diner ſtatt Bei demſelben brachte Kaiſer Franz Joſeph
einen Trinkſpruch aus worin er für die liebenswürdige Aufmerkſamkeit
des Beſuches des Königs dankte und erklärte er betrachte den Beſuch als
ein neuerliches Zeichen der Freundſchaft und der ausgezeichneten
Beziehungen welche erfreulicherweiſe zwiſchen den beiden Monarchen und
den beiden Staaten beſtehen Der Kaiſer gab dann den Wünſchen Aus
druck welche er für das Wohlergehen des Königs und deſſen Land hege
Alsbald erwiderte König Leopold indem er dem Kaiſer für den

W und herzlichen Empfang ſowie für den ihn tief berührenden
Trinkſpruch dankie und ſeine Freude ausſprach daß es ihm vergönnt ſei
ſeine perſönlichen Gefühle unveränderlicher Anhänglichkeit auszudrücken
und ſeine unwandelbaren Wünſche darzubringen welche er für den Kaiſer
deſſen Staaten und Völker hege Nach dem Galadiner hielten beide
Monarchen Cercle

Frankreich
Zum Verlauf des Königsbeſuches

Der König von Jtalien fuhr mit dem Präſidenten Loubet und
wenigen Eingeladenen am Sonnabend früh zur Jagd nach Rambonillet

äußere Gemach Dort legte er ſie nieder und ſchloß dann die
Tür zu der geheimen Kammer

Wieder nahm er ſie in ſeine Arme und brachte ſie unter
ſeiner Laſt leicht ſchwankend ins Freie Die Dämmerung war
hereingebrochen und die kühle friſche Herbſtluft wirkte neu
belebend auf ihn ein Tief Atem ſchöpfend drückte er ſeine
koſtbare Bürde feſter an ſich und trug ſie langſam dem Schloſſe
zu erſtieg die breite Freitreppe und legte Berta ſanft auf die
Ruhebank in der Vorhalle nieder Daun brach er erſchöpft
zuſammen

Es war gerade um die Zeit da die Herrſchaften in Danes
bury ſich auf ihre Zimmer begaben um ſich zum Diner anzu
kleiden und ſo traf es ſich daß mehrere der Gäſte ſich in der
Vorhalle befanden als Barclay mit Berta hineinwankte

Jn höchſter Aufregung umdrängte man das Paar Es
wurde ſofort nach dem Arzte geſchickt Berta trug man in ihr
Zimmer während Barclay ſich ſchnell wieder aus ſeiner Ohn
macht erholte

Lady Danesburys Freude war unbeſchreiblich als der Arzt
erklärte er hoffe Fräulein Meinhardt werde bei guter Pflege
in kurzer Zeit wieder hergeſtellt ſein

Natürſich zerbrachen ſich alle die Köpfe wie das junge
Mädchen in die Ruine geraten ſein könne Aber vorläufig
mußten ſich die Neugierigen gedulden denn Berta war in ein
heftiges Fieber verfallen Sie erkannte niemanden und redete
irre und da nur ſie Aufſchluß geben konnte tröſtete ſich die
Geſellſchaft mit der Annahme daß ſie ſchon von ihrer Krankheit
habe ergriffen ſein müſſen als ſie jenen Brief an Frau von
Heeren geſchrieben und dann hinaus nach dem Turme gewandert
ſei wo ſie von Schwäche überwältigt zuſammengebrochen und
unfähig ſich aufzuraffen liegen geblieben ſei

Sonderbar daß kein Menſch daran gedacht hat in der
Ruine nach ihr zu ſuchen bemerkte Lady Hurſt Aber man
kann niemand einen Vorwurf daraus machen der Brief hatte
uns alle irre geführt Nun wenn ſie wieder hergeſtellt ſein
wird gibt es eine Hochzeit Aber was rede ich da Sie kann
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wo Lonbet in ſeinem Sommerſchloß ein Frühſtück gab Die Königin
begab ſich mittags nach dem Elyſée als Gaſt der Frau Loubet Außer
den Hofdamen der Königin waren der italieniſche Botſchafter Graf Tor
nielli ſowie die Miniſter Delcaſſe und Chaumié mit ihren Frauen geladen
Die Königin wurde mit militäriſchen Ehren empfangen und Frau Loubet
repräſentierte zum erſten Male mit offizieller Förmlichkeit die franzöſiſche
Republik Nach dem Frühſtück fuhr die Königin und Frau Loubet mit
ihren Gäſten nach dem LouvreMuſeum deſſen Kunſtſchätze beſichtigt wurden
Das Publikum das dem ſchlechten Wetter trotzte begrüßte die Königin
ungemein herzlich Nachmittags kehrten der König und Loubet von der
Jagd nach Paris zurück

Am Sonntag vormittag begaben ſich der König und die Königin
von Jtalien mit dem Präſidenten Loubet und deſſen Gemahlin zur
Truppenſchau nach Vincennes Bei ihrem Eintreffen wurde ein
Kanonenſalut abgegeben Der König ſtieg alsbald zu Pferde Präſident
Loubet begab ſich auf die Tribüne auf welcher auch das diplomatiſche
Korps die Miniſter und die Präſidenten des Senats und der Deputierten
kammer Platz genommen hatten während die Königin und die Gemahlin
des Präſidenten im Wagen blieben Nachdem der König mit dem Kriegs
miniſter General André und glänzendem Gefolge die Fronten abgeritten
war erfolgte der Vorbeimarſch der Truppen Den Schluß des militäriſchen
Schauſpiels bildete eine von der geſamten Kavallerie gerittene Attacke
Um 12 i Uhr kehrte das Königspaar in das Miniſterium des Aeußern
zurück und begab ſich um 1 Uhr in das Elyſée wo gegen 11 Uhr ein
militäriſches Frühſtück zu 180 Gedecken ſtattfand Bei demſelben brachte
König Viktor Emanuel einen Trinkſpruch aus den die Anweſenden
ſtehend anhörten Er ſagte nachdem er dem Präſidenten ſeinen Dank
dafür ausgeſprochen daß er ihn der glänzenden Parade habe beiwohnen
laſſen Als ich die Front der ſchönen Truppen entlang ritt und ſie vor
beimarſchieren ſah mußte ich immerfort an dieſes edle Heer denken in
welchem Vaterlandsliebe Tapferkeit und Disziplin teuere Traditionen ſind
die ſich nie verlengnen und mir ſchlug das Herz bei der Erinnerung an
die Zeiten wo franzöſiſche Soldaten ihr Blut neben den italieniſchen
Soldaten vergoſſen Glücklich daß die Urſachen die ſie zuſammen auf
die Schlachtfelder führten aufgehört haben zu exriſtieren und mit
dem Wunſche daß hinfort die militäriſchen Kräfte der Nationen
allein der Sicherung des Friedens dienen ſpreche ich Jhnen
im Augenblicke des Scheidens von Paris erneut meine volle
Dankbarkeit für den der Königin und mir bereiteten Empfang aus Ich
erhebe mein Glas auf Jhre Geſundheit auf den Ruhm des franzöſiſchen
Heeres und das Glück Frankreichs Präſident Loubet ankwortete mit
folgendem Toaſt Die Waorte die der Anblick unſerer Truppen Eurer
Majeſtät eingegeben hat werden nicht verfehlen Frankreich zu Herzen zu
gehen Stolz auf ſein Heer und überzeugt unter ſeinem Schutze ruhig
ſeine beharrliche und fruchtbare Arbeit fortſetzen zu können wird Frankreich
Eurer Majeſtät dafür Dank wiſſen daß Sie unſere gemeinſamen ruhm
reichen Erinnerungen wachgerufen haben Das von italieniſchen und
franzöſiſchen Soldaten für dieſelbe Sache vergoſſene Blut ſoll für den
Frieden und die Einigung union zwiſchen unſern beiden Nationen nicht
verloren ſein Jch danke Jhnen herzlich für Jhren Beſuch ich danke ehr
erbietig der Königin dafür daß ſie im Glanz ihrer Anmut und Güte nach
Paris gekommen iſt und trinke auf den Ruhm des ſchönen und tapfern
italieniſchen Heeres und das Glück Jtaliens

Gegen Z Uhr verließen der König und die Königin mit dem Präſi
denten Lonbet und deſſen Gemahlin bei ſchönem Wetter das Elyfée und
begaben ſich von zahlreichem Publikum lebhaft begrüßt nach dem
Jnvaliden Bahnhof wo ſich ſämtliche Miniſter und die Spitzen der
Behörden eingefunden hatten Auf dem Bahnſteig drückte die Königin
Frau Loubet die Hand und dankte ihr für ihre liebenswürdigen Auf
merkſamkeiten Der König ſchüttelte dem Präſidenten mehrmals die Hand
und umarmte ihn Er wiederholt für den ihm bereiteten Empfang
und ſagte er hoffe bald das große Vergnügen zu haben den Präſidenten
in Rom zu empfangen Lonbet ſagte ſeinen Beſuch zu Dann beſtiegen
der König und die Königin den Waggon und blieben bis zur Abfahrt
am Fenſter deſſelben ſtehen Als der Zug ſich um 3 Uhr 40 Minuten in
Bewegung ſetzte riefen die Anweſenden Es lebe der König es lebe die
KöniginTer italieniſche Miniſter des Aeußern Morin verſicherte einem Mit
arbeiter des Temps das Königspaar ſei entzückt von dem Pariſer
Aufenthalt denn die Herzlichkeit des Empfangs der Bevölkerung habe alle
Erwariungen übertroffen Das weſentlichſte Ziel dieſes Beſuches ebenſo
wie das der Politik welche Jtalien ſeit den letzten Jahren verfolgte ſei
definitiv erreicht nämlich die Beſeitigung jeder Voreingenommen
heit auf beiden Seiten der Alpen Alle unſere Unterhaltungen über die
weſentlichen Fragen vollziehen ſich im Geiſt der Freundſchaft und des
Wohlwollens der glückliche Folgen zeitigt Das Einvernehmen im
Mittelmeer verſcheuche für immer alle Schrecken und drohenden Wolken

Aſien
Zur Lage in Oſtaſien

Die letzten Nachrichten über die Situationen im fernen Oſten beziehen
ſich hauptſächlich auf die Vorſichtsmaßregeln die Rußland ſowohl wie
Japan für den immerhin möglichen Kriegsfall ergreifen So wird dem
Londoner Standard aus Tientſin telegraphiert Wie ein Beſucher von
Jongampho meldet iſt dort ein ruſſiſches Fort errichtet und ein anderes
im Bau Die Ruſſen dehnen die Grenze des gepachteten Gebiets ſüdlich
vom Taiſan aus Die militäriſchen Vorkehrungen in Port Arthur werden
eifrig weiter betrieben es treffen dort große Viehtransporte ein Der

Morning Poſt wird aus Weihaiwei telegraphiert Japan habe an der
Pingiang Mündung in der Bucht von Korea Truppen gelandet All
gemein verlante daß die Konferenz zwiſchen den ruſſiſchen und japaniſchen
Staatsmännern ergebnislos geblieben ſei Die Daily Mail meldet aus
Hakodate in der unmittelbaren Nähe dieſer Stadt ſeien hunderttauſend
Mann japaniſcher Truppen konzentriert worden Kriegsſchiffe ſeien mit
dem Legen von Torpedos dort und in anderen Häfen der Weſtküſte Japans

auch eben ſo gut ſterben denn wie der Doktor ſagt hat ſie
ein gefährliches Fieber Das arme Ding

Todkrank lag Berta in ihrem reich ausgeſtatteten Zimmer
ſorgſam gewartet und gepflegt von Lady Danesburys treuer
alter Kammerfrau Die Wirtin des Hauſes verbrachte auch
einen großen Teil des Tages bei der Kranken Retten Sie
ſie für mich Lady Danesbury hatte Kapitän Barclay geſagt
Laſſen Sie niemanden zu ihr außer dem Arzt und der

Wärterin
Barclay war lange mit ſich zu Rate gegangen ob er Lady

Danesbury Mitteilung über ihres Gatten Verbrechen machen
ſolle oder nicht war jedoch noch zu keinem feſten Entſchluſſe
gekommen Er wußte daß es wenn ſie eine Ahnung von der
Wahrheit erhalte zu einer furchtbaren Szene führen würde und
mit jedem dem Manne eigenen Widerwillen vor ſolchen Dingen
ſchwieg er und überließ dem Zufalle die Entſcheidung Er
hatte Lady Danesbury erzählt daß er das Mädchen bewußt
los im Turme gefunden habe Sie hatte ſich mit dieſer Er
klärung zufrieden gegeben ohne weitere Fragen zu tun Möglicher
weiſe freute ſie ſich denken zu können daß Lord Danesbury
mit der ganzen Sache nichts zu tun gehabt habe Er war ihr
Gatte und wenn ſie ihn auch nicht liebte war es doch nur
natürlich daß ſie davor zurückſchreckte ſeine Schandtaten auf
gedeckt zu ſehen

Bleibt Fräulein Meinhardt am Leben ſo werde ich
Schweigen bewahren nur ſoll er wiſſen daß mir ſeine
Schurkerei bekannt iſt Stirbt ſie jedoch dann werde ich un
erbittlich in meiner Rache gegen ihren Mörder ſein gelobte
er ſich

32 Kapitel
Lord Danesbury war außer ſich vor Wut und halb tot

vor Angſt als er erfuhr daß ſein Opfer ihm entgangen war
Er war allein in ſeinem Ankleidezimmer als ſein Kammer

diener ihm die Nachricht überbrachte Er ſchickte den Diener
hinaus um ohne Zeugen ſeinen Zorn auszutoben

Fortſetzung folgt
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Nr 246 Dienskag Generale Auzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Oktober Seite 3Seſchäftigt Dasſelbe Blatt meldet aus Genf daß die japaniſche
Kommiſſion von Militärärzten welche ſeit zwei Monaten die ſchweizeriſchen
Krankenhäuſer beſichtigte telegraphiſch zurückberufen wurde Jhre Mit
glieder werden am Montag über Marſeille abreiſen Ferner wird berichtet
daß Rußland ſowohl wie Japan wegen umfangreicher Kohlenlieferungen
nach Oſtaſien von zuſammen etwa 50000 Tonnen an der geſtrigen Car
differ Kohlenbörſe verhandelten

Lokales
Dder Nachdruck unſerer Priginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Oktober
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

Städtiſches Beamtenweſen im römiſchen Aegypten würde dem Telegraphen
direktor am Kaiſerlichen Stadt Fernſprechamt 6 zu Berlin Friedrich
Preiſigke von der philoſophiſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg die Doktorwürde verliehen Auf Grund
ſeiner Jnaugural Diſſertation Ueber The knight of Malta und ſeine
Quellen erlangte Herr Erich Blühm gebürtig aus Schleuſingen bei der
philoſophiſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Witten
berg den Doktorgrad Am 31 Juli legte der Herr enm laude die
mündliche Doktorprüfung ab

Fenerwehrübung Geſtern vormittag hatte die Berufsfeuerwehr
eine größere Uebung vor Mitgliedern der Feuerkommiſſion Es wurde
angenommen daß im Depot der Stadtbahn Großfeuer ausgebrochen ſei

und die ganze Anlage in Flammen ſtehe Die Wehr griff den Brand mit
Unterſtützung der hieſigen und der Trothaer freiwilligen Feuerwehr an
Während der Uebung war die Hanuptwache mit den dienſtfreien Mann
ſchaften beſetzt

Fernſprechverkehr Der Ort Pahren Reuß j iſt zum
Sprechverkehr mit Halle Ammendorf zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt
50 Pfg

Aus der Paulusgemeinde Die kirchlichen Erneuerungswahlen
der Paulusgemeinde finden am Sonntag den 25 d Mts unmittelbar
nach dem Hauptgottesdienſt in der Kirche ſtatt Zu einer Vorbeſprechung
werden die wahlberechtigten Gemeindemitglieder auf Donnerstag den 22
d Mts abends 8 Uhr in das Hotel Kaiſerhof eingeladen

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bezierke des vierten
und elften Armeekorps Geſucht werden ſofort königliche Eiſenbahndirektion
Kaſſel der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt Bahnſteig
ſchaffner ebendaſelbſt Bahnhofsportier Gehalt je 900 bis 1200 Mk
1 Januar Ohrdruf Stadtrat Schutzmann 950 Mk Gehalt und 75 Mk

Kleidergeld 1 Januar Weida Stadtgemeinde Schutzmann 950 Mk
Gehalt und 75 Mk Kleidergeld 1 Dezember Aſchersleben Magiſtrat
Stadtſchutzmann zunächſt für den Nachtdienſt 1250 bis 1850 Mk Ge
halt ſofort königliche Eiſenbahndirektion Halle der Dienſtort wird bei
der Einberufung beſtimmt Stationswächter 700 bis 1000 Mk Gehalt
königliche Eiſenbahndirektion Halle Zeitpunkt und Dienſtort bleiben vor
behalten 30 Anwärter für den Zugbegleitungsdienſt 900 bis 1200 Mk
bei möglicher Beförderung zum Zugführer bis zu 1800 Mk Gehalt 72

bis 240 Mk Wohnungsgeldzuſchuß und Fahrſtunden und Nachtgelder
ſofort Halle Polizeiverwallung Polizeiſergeant 1500 bis 1800 Mk bei
möglicher Beförderung zum Polizeiwachtmeiſter bis 2700 Mk Gehalt und
75 bis 90 Mk Kleidergeld ſofort Laucha Unſtrut Magiſtrat Forſt
und Fluraufſeher 780 Mk Gehalt ſofort Naumburg Magiſtrat Stadt
ſekretär 1800 bis 3200 Mk Gehalt

Stadttheater Morgen Dienstag wird Aubers Stumme von
Portici wiederholt Der Hochtouriſt erlebt am Mittwoch ſeine vierte
Aufführung Zur Feier des Geburtstages der Kaiſerin geht am Donners
tag Oberon König der Elfen in Szene Mit der Oberon Auf
führung beginnt zugleich der Zyklus von Werken C M von Webers
Karten zu bedeutend ermäßigten Preiſen für 5 Theaterabende an der
Theaterkaſſe

Neues Theater Dienstag gelangt der Blinde Paſſagier deſſen
Zugkraft ſich von Vorſtellung zu Vorſtellung ſteigert bereits zum 13 Male
zur Aufführung während am Mittwoch Dr Müller Raſtatts Uebermenſch
wiederholt wird

Walhalla Theater Der neue glänzende Spielplan führt eine
ſtattliche Reihe erſtklaſſiger Künſtler ins Treffen deren vielſeitige Leiſtungen
ſo großartig ſind daß alle Beſucher wiederum angenehm überraſcht und
völlig befriedigt werden Nach einigen einleitenden Konzertſtücken welche
dem tüchtigen Kapellmeiſter Herrn Joſeph und ſeinen gutgeſchulten
Muſikern ebenſo wohlverdienten wie lebhaften Beifall einbringen eröffnet
die graziöſe Tanz und Vortragsſoubrette Mizzi Valon die Reihe der
artiſtiſchen Darbietungen mit gutem Erfolge Dann führen Fred und
Bertha Laroſe in einem Doppel Drahtſeilakt außerordentlich ſchwierige
Tricks aus und ernten dafür viel Applaus Der Geſangs und Charakter
Humoriſt James Baſch erweckt fortgeſetzt ſtürmiſche Heiterkeit namentlich
ſeine neuen Vorträge zünden derart daß er immer von neuem hervor
gerufen wird Weiter unterhalten die drei reizenden muſikaliſchen Clowneſſen
Ronays durch ihr luſtiges aber dezentes Auftreten das dankbare Publikum
Eine Nummer wie ſie nur ſelten geboten werden kann bietet Raffaytte
mit ſeinen Wunder Hunden Ausgezeichnet dreſſierte Hunde werden auf
Spezialitätenbühnen oft vorgeführt die Leiſtungen der jetzt im Walhalla
Theater vorhandenen vierbeinigen Künſtler dürften aber tatſächlich einzig
in der Welt daſtehen Man muß die hervorragende Arbeit der hübſchen
Tiere ſelbſt ſehen beſchreiben läßt ſich dieſelbe kaum Sicher ſchütteln
auch anſpruchsvolle Zuſchauer erſtaunt die Köpfe und fragen wie es

möglich iſt daß Hunde dazu gebracht werden können wie Menſchen zu
turnen und zwar in einer Weiſe die gewiß den Neid manchen Turners
erregen könnte Hierauf folgt eine prächtige Schaunummer nämlich das
internationale Verwandlungs Geſangs und Tanz Enſemble Phantom
Guards beſtehend aus acht herrlich koſtümierten ſchönen jungen Damen
Burton und Mayo bieten in ihrer komiſchen Szene am dreifachen
Reck ſehenswerte Produktionen Mit einer neuen Serie lebender Photo
graphien ſchließt der Amerikan Bioskope die recht intereſſante Vor
ſtellung

Apollotheater Das neue Programm iſt von hervorrragender
Güte Schon die Eröffnungsnummer das Auftreten der 4 Aſtleys
Muſical Excentrics die reizende muſikaliſche Neuheiten bringen und ihre
Kunſt auf eigentümlichen Jnſtrumenten beweiſen iſt gediegen Stürmiſchen
Beifall errang wieder die Konzert Koloratur Sängerin Toni Hauſer mit
ihren prächtigen Vorträgen ebenſo der wieder engagierte Humoriſt Jean
Bayer der mit ſeinen treffend pointierten Couplets Trinmphe feierte
Dasſelbe kann von dem Damen Ausſtattungs und Geſangs Enſemble
Die flotten Geiſter ſowie von den Bogdanis geſagt werden deren

Erfolg noch dadurch erhöht wurde daß die Frau Hauptmann auf
lebendem Pferd erſchien und ſo die Exerzitien 2c hoch zu Roß leitete
Von den neuen Kräften iſt beſonders der equilibriſtiſche Ausſtattungs Akt
Melia und Mozarebar zu nennen bei dem von einer jungen Dame
die ſich auch als annehmbare Drahtſeilkünſtlerin erweiſt eine große Anzahl
Tauben und ſogar einige Raben vorgeführt werden Großartiges bietet
die Excentrie Soubrette Erna Koſchel in ihrer Szene Die Theater
Agentin bei welcher ſie in humoriſtiſch ſatiriſcher Weiſe die verſchiedenſten

Theatertypen zu charakteriſieren ſucht Den Schluß der e
Darbietungen bildet das Auftreten des geheimnisvollen Zauberkünſtlers
Willini le masqué genannt der Präſent König der das Publikum
auf das beſte zu unterhalten verſteht Den Höhepunkt bildet bei der Vor
führung das Verſchwinden von im Publikum geſammelten Fingerringen
aus einem Glaſe Die Ringe werden trotzdem ſie vorher in einem rohen
Ei herumgequirlt wurden in kürzeſter Zeit mit niedlichen auch ſcherzhaften
Präſenten den Eigentümern unverſehrt zurückgegeben Wie gewöhnlich
ſchließt die Vorſtellung mit einer neuen Serie lebender Photographien
durch Dröſes Velograph

Zur Landtagswahl Die Allgemeine Oxdnungspartei beſchloß
in einer am Sonnabend abgehaltenen Generalverſammlung vereint mit
den Konſervativen die Herren Geheimrat v Voß und Prof Dr Suchs

Verein der Liberalen Jn der hente Montag abend im kleinen
Saale der Kaiſerſäle ſtattfindenden Verſammlung des Vereins der
Liberalen wird der Kandidat für die bevorſtehende Landtagswahl Lehrer
Claußnitzer aus Berlin Vorſitzender des Verbandes deutſcher Lehrer
anweſend ſein

Die Litterariſche Geſellſchaft Halle a S veranſtaltet in den
Monaten Oktober und November folgende Vortrags Abende Montag
19 Oktober Dr Ernſt Schultze Hamburg Erfüllen die Dichterdenk
mäler ihren Zweck und entſprechen ſie den Anforderungen unſeres Schön
heitsſinnes Montag 2 November Dr Paul Bornſtein Hamburg
Jbſens Frauengeſtalten Montag 16 November Georg Engel

Berlin Eigene Dichtungen Die Vorträge beginnen pünktlich abends
8 Uhr in der Loge zu den fünf Türmen

getragen in der Kiſten 2c aufbewahrt werden

Brückengeld Der Bürgerverein zur Wahrung der Cröllwitzer
Intereſſen verſendet ein Schreiben an ſämtliche hieſige kommunale Vereine
in welchem angeregt wird bei den bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen
ſolche Kandidaten zu bevorzugen welche ſich für eine Aufhebung des
Brückengeldes für die Cröllwitzer Brücke ausſprechen

Ein Fall ſchwerer Meuterei ſpielte ſich in der Nacht zum
Sonntage im hieſigen Zentralgefängniſſe ab Bei demſelben beſteht eine
neugegründete Abteilung zur Beobachtung verurteilter Verbrecher über
deren geiſtigen Zuſtand Bedenken entſtehen Dieſe mit 30 Verbrechern
beſetzte ſog Jrren Abteilung ſteht unter Keitung des Herrn Profeſſor
Dr Aſchaffenburg Von 10 in einer Zelle untergebrachten Verbrechern
meuterten 8 Einige der Verbrecher beobachteten durch das Guckloch den
auf dem Flure patrouillierenden Gefängniswärter während die anderen
den Mörtel aus der Wand kratzten und dann die gelockerten Steine heraus
nahmen Dann brachen die Kerle aus der Zelle und warfen ſich auf den
Aufſeher Walther knebelten dieſen und verſtopften ihm Mund und
Naſe mit einem Halstuche wie ſolche die Gefangenen tragen
Dabei wurde anſcheinend von vornherein die Abſicht verfolgt
den Mann zu ermorden denn um ihm jede Atmung abzu
ſchneiden wurde die etwa durch Poren des Halstuches eindringende
Luft durch Ueberwerfen einer wollenen Decke völlig abgeſchnitten Der ſo
zu einem elenden Erſtickungstode Beſtimmte wurde in eine unbeſetzte Zelle

Nachdem die Meuterer
dem Aufſeher Walther ſämtliche Schlüſſel abgenommen hatten überfielen
ſie einen in einer Zelle ſchlafenden Hilfsaufſeher den ſie ebenfalls knebelten

und Mund und Naſe verſtopſten Nun zogen ſie den Beamten ſämtliche
Uniformſtücke aus und flüchteten nach Oeffnung weiterer Türen über die
Mauer Dem Hilfsauſſeher Köhler gelang es die Knebelung ſoweit zu
lockern daß er durch eine elektriſche Klingel die Beamten zu alarmieren
vermochte Nach Feſiſtellung des Tatbeſtandes wurde nun der Aufſeher
Walther zwar in der Zelle bald aufgefunden leider war der pflichttreue
Beamte der eine Witwe und drei unverſorgte Kinder hinterläßt bereits
verſtorben und alle Wiederbelebungsverſuche blieben erfolglos Walther
war ein großer kräftiger Mann der recht gut einen Kampf auch mit
mehreren Verbrechern hätte aufnehmen können Die Aufſeher der
Jrren Abteilung waren auf Wunſch des leitenden Arztes aber un
bewaffnet und ſo war der Beamte dem vereinten Angriffe von
8 entſchloſſenen Verbrechern nicht gewachſen Der Herr Direktor
des Zentral Gefängniſſes Langebartels hatte mittlerweile
einige Aufſeher Patronillen zur Verfolgung der flüchtigen Verbrecher aus
geſandt Es gelang feſtzuſtellen daß die Flüchtigen über die Peißnitz
brücke und an dem Weinberg vorüber die Dölauer Heide gewonnen hatten

Morgens gegen 5 Uhr erhielt Herr Ober Polizeiinſpektor Weydemann
Mitteilung von dem Vorfalle Er ſandte Herrn Polizeikommiſſar Sienang
mit 30 uniformierten Polizeibeamten und einer Anzahl Kriminalbeamten
zur planmäßigen Abſuchung der Heide ab Von den Brandbergen und
dem Waldkater ab bis zu der Hettſtedter Bahn hin war keine Spur der
Flüchtlinge zu entdecken Nun nahm Herr Kommiſſar Sienang der be
ritten war eine Abſuchung des ſogen Lindenbuſches vor Dabei bemerkte
er in dem Lindenbuſche aufſteigenden Rauch und zugleich konnte er be
obachten wie ein Rudel Rehe in wilder Flucht gegen den herrſchenden
furchtbaren Sturm auf die Felder raſte Dieſe Wahrnehmungen legten
die Vermutung nahe daß ſich die Verbrecher im Lindenbuſche befinden
müßten Nachdem die Umſtellung bewirkt war ritt Herr Sienang
auf den Rauch zu und ſah dann auch ſechs Mann um ein Feuer liegen
Mit Hilfe bald darauf herankommender Beamten wurden die Verbrecher

niederträchtig zeigten überwältigt und dann gefeſſelt in das Gefängnis
zurückgebracht Einer der Entflohenen wurde in dem Keller einer Villa
gegenüber dem Strafgefängniſſe und der achte guf telephoniſche Requiſiton

in Lettin feſtgenommen Die beiden zurückgebliebenen Zellengenoſſen der

Meuterer waren durch furchtbare Drohungen derart eingeſchüchtert daß ſie

es nicht wagten Lärm zu ſchlagen Es war auch Militär zur Aufſuchung
der Verbrecher ausgerückt inzwiſchen hatte aber die Polizei dieſelben feſt
genommen

Grofzfener Geſtern abend wurde die Feuerwehr nach Beeſener
ſtraße 15 gerufen Bei Ankunft der Wehr ſtand in der Krebs ſchen
Maſchinenfabrik ein Holzgebäude welches als Maſchinenniederlage und
Modellſchuppen dient in hellen Flammen Das Feuer wurde ſofort mit
4 Dampfſpritzenlinien angegriffen ſo daß die Gefahr nach ſtündiger
Arbeit beſeitigt war Um 68 Uhr rückte die Wehr bis auf eine Brand
wache von 1 Oberfeuermann und 3 Feuermännern ins Depot zurück Die
Fenerwache verblieb bis heute vormittag auf der Braudſtelle Die Ent
ſtehungsurſache konnte nicht feſtgeſtellt werden Der Betrieb der Fabrik
erleidet keine Störung

Stubenbrand Jn vergangener Nacht gegen 2 Uhr brach in
der Bodenkammer des Dienſtmädchens Anna Schindler Turm
ſtraße 133 Feuer aus Die Schindler hatte eine kleine Petroleumlampe
auf einen eiſernen Waſchſtänder geſtellt und war beim Brieſſchreiben ein
geſchlafen Durch eine Bewegung fiel die Lampe herunter und erplodierte
Hierdurch geriet die mit Tapete bekleidete Bretterwand in Brand Die
ſofort herbeigerufene Feuerwehr brauchte nicht in Tätigkeit zu treten
Größerer Schaden iſt nicht entſtanden

Schlimmer Sturz Sonnabend nachmittag ſtürzte der Handels
mann Raue Kellnerſtraße 13 ſo unglücklich von einer Treppe daß er
eine Verletzung am Knie erlitt und mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens
in die chirurgiſche Klinik gebracht werden mußte

Selbſtmordverſuch
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht miſtels eines NRevolvers eine Kugel in die
Bruſt Der Mann wurde in die Klinik gebracht

Sterbefälle Halle Süd In vergangener Woche verſtarben an
Lungenentzündung 7 Brechdurchfall 4 Keuchhuſten 1

Lunzenverletzung 1 Lungenſchwindſucht 4 Lungenödem 1
verkalkung 1 Darmkatarrh 4 chron Lungenleiden 1 akute Kehlkopfent
zündung 1 Soor 1 infolge Verbrennung 1 Hirnſchlagfluß 1 Kehlkopf
diphtherie 1 Atrophie 2 Arthritis deformans 1 Magengeſchwür 1 Selbſt
mord durch Erſchieyen 1 Blaſenſtein 1,Gehirnſchlag 1 nes congenita 1,Bauch
waſſerſucht 1 Bronchopneumonie 1 Magendarmlähmung 1 Tuberkulose
peritonei 1 Knochentuberfuloſe 1 dazu Totgeburten 2 Zuſammen 47 Da
runter befinden ſich 7 in hieſigen Krankenhäufern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Atrophie 1 Magen
darmkatarrh 1 Keuchhuſten 1 Bauchfellentzündung infolge Wurmfortſatz
perforation 1 allgemeiner Hydrops 1 Blafenkrebs 1 Herzfehler und
Hautwaſſerſucht 1 Soor 1 Lungene ttzündung 2 Schlaganfall 1 Magen
katarrh 1 Gehirablutung 2 Meningitis tuberkulosa 1 Dementia
senilis 1 Septiſcher Angina Tabes 1 Zuſammen 17 Darunter be
finden ſich 2 in hieſigen Kraukenhäuſern verſtorbute Ortsfremde

ſ5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Bnurgſtroße 38

Eheſchließungen 17 Oktober Der Fabrikarbeiter Paul Deparade
und Anna Brömme Weißenfels und Brachwitzerſtraße 3 Der Polizei
aſſiſtent Paul Senff und Luiſe Meißner geb Kahraß Geiſtſtraße 54 und
Trothaerſtraße 73 Der Maler Alexander Fengler und Sophie Camnitius Friedrichſtraße 4 und Hermannſtraße 26 Der Tapezierer Emanuel

Kunze und Martha Günther Köenerſtraße 17 Der Stationsdiätar
Friedrich Tittmann und Gertrud Eckart Trebbtn und Am Kirchthor 26Der Modelltiſchler Guſtav Meye und Margarete Friedrich Gr Brunnen
ſtraße 3 und Gr Brunnenſtraße 71 Der S Otto Friedrich und
Margarete Ziegler Gr e und letfweg 5 Der Tiſchler

l

Friedrich Bölling und Luiſe Meyer ortſtraße 2 und Weißenburgſtraße 14
Der geprüfte Lokomotivheizer Em röder und Charlotte Bleß Witten

berge und Schillerſtraße 27 Der Mechaniker Paul Küßner und Klara
ommann Robert Franzſtraße 4 und Körnerſtraße 60 Der nunswald Wieſener und Margarete Laſſe Poſtſtraße 1 und See 5
Der Aſſiſtent der Lande an Chutan und Mari Sehie

Merſeburg und Advokatenweg 22

welche heftigen Widerſtand leiſteten und ſich auch ſpäter noch außerordentlich

Geſtern morgen ſchoß ſich ein Krankenwärter

Geboren 17 Oktober ß Dem Fabrikarbeiter Max Schubert ein S
Erich Schleifweg 9 Dem Tiſchler Albert Pantzer eine T Frieda Geiſt

e 80 Dem Rechtsanwalt Otto Spilling ein S Rolf Blumenthal
aße 7 Dem Zucerraffineriearbeiter Paul Radam eine T Elſe Triſtſtraße 28 Dem Vager Karl Krüger eine T Johanne Ludwig Wucherer

ſtraße 29 Dem Vize Feldwebel im Füſ Regt Nr 36 Friedrich Temme

ein S Friedrich Reilſtraße 128 0Geſtorben 17 Oktober Der Auszügler Hermann Linde 70 J
Gr Brunnenſtraße 32 Des Keſſelſchmied Max Merker S Bernhard 3
Königsberg 5 Der Brauereiarbeiter Karl Lindner 51 Saalberg 16

Des Milchkutſcher Auguſt Zeuchner S Kurt 9 Trothaerſtraße 814
Der Fabrikbeſitzer Albert Lippert 64 Händelſtraße 8 Der Hausmann
Eduard Zeiſing 70 Fritz Reuterſtraße 15 Die Maurerwitwe Berta
Meißner geb Wilsdorf 40 Cröllwitzerſtraße 11

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 17 Oktober Der Handarbeiter Hermann Schubert

und Agnes Herre Gr Klausſtraße 12 und Kl Berlin 1
Eheſchließungen 17 Oktober Der Maurer Albert Frömmig und

danny Stemmler Eilenburg und Spitze 13 Der Bahnarbeiter Karl
Hefſelbarth und Ida Müller Germarſtraße 8 und Magdeburgerſtraße 17

Der Metalldreher Maximilian Schaaf und Jda Kunth Hirtenſtraße 3
und r 16 Der Handarbeiter Otto Lorenz und Anna

Gottesackerſtraße 11 Der Bergarbeiter Wilhelm Kaltſchmidt und
nna Reiße Glauchaerſtraße 36 Der Bankbeamte Ernſt Hartmann und

Elsbeth Rein Kellnerſtraße 100 und Mittelwache 2 Der Kaufmann
Karl Saß und Helene Mütller Stolp i P und An der Schwemme 1 Der
Schloſſer Wilhelm Arnold und Martha Pötſch Canſteinſtaße 6 und Wörm
litzerſtraße 104 Der Metalldreher Otto Heiſterberg und Marie Stoye
Charlottenſtraße 17 und Leipzigerſtraße 18 Der Chemiker Dr phil Karl
Hartmann und Luiſe Weſtphal Zwickau und Ankerſtraße 15 Der Eiſen
dreher Paul Reimer und Lina Gantz Schützenſtraße 11 und Alter Markt 2

Der Eiſendreher Hermann Kretſchmann und Minna Gärtner Kruken
bergſtraße 12 und Wengelsdorf Der Drogiſt Konrad Kupfer und Mar
garete Niekrentz Ankerſtraße 6 und Auguſtaſtraße 1

Geboren 17 Oktober Dem Keſſelſchmied Oskar Leinung Zwill S
Felix und Herbert Schmiedſtraße 20 Dem Eiſenbahn Vorarbeiter Franz
Troll ein S Franz Jacobſtraße 23 Dem Dienſtmann Albert Kuhn
Zwill S und T Arthur und Minna Kl Sandberg 1 Dem Maler
Robert Zwarg eine T Charlotte Jacobſtraße 24 Dem Rohprodukten
händler Fritz Jeſerig eine T Elſe Mansfelderſtraße 29 Dem Kutſcher
Johann Starkmann eine T Martha Böllbergerweg 21 Dem Kaufmann
Rudolf Steußing eine T Charlotte Neue Promenade l Dem Hand
arbeiter Karl Hirſch ein S Fritz Streiberſtraße I Dem Poſtſchaffner
Hermann Krauſe eine T Erika Schülershof 12

Geſtorben 17 Oktober Des Rechnungsrat Adolf Heſſe Ehefrau
Elsbeth geb Schmidt 38 St EliſabethKrankenhaus Des Schuh
macher Emil Burkhardt S Alfred 4 Zenkerſtraße 16 Des Maſchinen
fabrikarbeiter Ferdinand Fuchs S Ludwig 1 J Kellnerſtraße 16 Des
Zuckerraffineriearbeiter Karl Saul S Fritz 2 Raffinerieſtraße 32

Auswärtige Aufgebote
Der Handarbeiter Friedrich Günther und Anna Röhling Halle a S

und Beeſenſtedt Der Privatmann Hermann Nötzel und Emma Varth
Halle a S und Leipzig

Telegramme und letzte Aagjrighten
Frankfurt a 19 Oktober

Zig aus New york gemeldet wird ſiießen zwei Arbeiterzüge in
Pennſylvanien unweit Trenton Newyork infolged ichten Nebels zuſammen

16 Arbeiter wurden getötet 30 verletzt
Rom 19 Oktober Wolffs Bur Wie die Tribung meldet

hat der Papſt Merry de Val geſtern früh ein Schreiben zugehen laſſen

in dem er ihn zum Staatsſekretär ernennt Merry del Val werde in
dem am 9 November tagenden Konſiſtorium zum Kardinal ernannt
werden

Paris 19 Oktober Wolff s Bur König Viktor Emanuel
hat vor der geſtrigen Parade in Vincennes zahlreichen Offizieren Ordens

auszeichnungen überreichen laſſen Für die Armen der Stadt hat der
König 50 000 Francs und ſür die in Paris lebenden bedürftigen Italiener

30000 Francs geſpendet

Madrid 19 Oktober Meldung des B Die engliſchen
Panzer Hannibal und Prinz Georges ſtießen als ſie in der
vorletzten Nacht mit gelöſchten Lichtern bei Kap Finisterre manövrierten
zuſammen und ſollen ſchwer beſchädigt ſein Sie wurden geſtern nach
mittag von dem ganz n Geſchwader eskortiert in Ferrol erwartet um
dort zu docken

Barcelonga 19 Oktober Wolffs Bur Auf der Treppe des
Hauſes des Polizeichefs explodierte eine mit Spreng ſt off gefüllte
Bombe niemand wurde verletzt aber großer Materialſchaden angerichtet

Petersburg 19 Oktober Meldung des B Wie aus
unterrichteten Kreiſen verlautet iſt der Beſuch des Zaren in Jtalien
bis zum Frühling hinausgeſchoben Sollten die Verhältniſſe bis dahin
ſich nicht gebeſſert haben und die Sozialiſten und die republikaniſche Partei

ihren Ton nicht verändern ſo ſoll der Beſuch in Form einer Flotten
revne ſtattfinden wie ſeinerzeit in Danzig wobei der Zar nicht an
Land geht

Peking 19 Oktober Laff Bur Der britiſche Geſandte
Sir Erneſt Satow erklärt es für unwahr, daß ein Anſchlag
unternommen worden ſei das britiſche Geſandtſchaftsgebäude in die
Luft zu ſprengen Es hätten lediglich einige gewöhnliche chineſiſche Diebe

einen Apparat zur Anfertigung von Munition aus dem Magazin der
Geſandtſchaſtswache geſtohlen Die Diebe ſind bereits feſtgenommen
worden Der größte Teil der geſtohlenen Sachen deren Wert auf weniger

als 200 Mk angegeben wird konnte ihnen abgenommen werden

m Se enWolſf Bur Wie der Frkf

Lebercirrhoſe 1
Bright ſche Nierenkrankheit 1 Herzklappenfehler 1 Rippenbrüchen und

Arterienver

x S
Dieses ist die einzige Quaker Ogats

Packung Alles andere somit auch ausge
wogene Waare ist Nachahmung Quaker 4
Oats ist das feinste das es giebt orglältig
hergestellt von delicatem Geschmack
sparsam im Gebrauch

Quaker Oats

z
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Mal rnsochatkft

Wohlsohmecokend Leioht verdaulichEinfaoh zu nehmen
Zu haben in Apotheken und Drogerien Preis 100 gr Büchse M I 500 gr Büchse M 450

Die hervorragenden Erfolge die mit Tropon erzielt worden ſind ſind

ſind allgemein bekannt Die Zahl derer die dem Tropon Leben Kraftund Geſundheit verdanken rechnet nach Tauſenden ſie würde aber noch
viel größer ſein hätten ſich nicht viele Kranke durch den ſandigen Ge

ſchmack der die Verwendung des Tropon erſchwerte von einer energiſch
durchgeführten Kur abhalten laſſen

Für dieſe empfindlichen Patienten iſt das Malz Tropon geſchaffen
das äußerſt einfach zu nehmen iſt vorzüglich ſchmeckt und im übrigen
die ausgezeichneten Eigenſchaften des Tropon mit denen des Malz ver
einigtWiſſenſchaftliche Gutaelsten

Dr med F Malz Tropon wird überall gerne und mit beſtem
Erfolge genommen

Dr med M Das Malz Tropou leiſtet in der Ernährung von
Kindern über zwei Jahren die an Darmkatarrh akut und chroniſch leiden
ganz vorzügliche Dienſte Bei ſchwangeren Frauen iſt es ein vorzüglichez
Kräftigungsmittel ebenſo bei Rekonvaleszenten von ſchweren Krankheiten
ſowie bei geſchwächter Magenverdauung

Dr med K Jch halte Malz Tropon für ein ausgezeichnete
Präparat

r med S Die bisher mit Malz Tropon angeſtellten Verſuche
ſind durchaus günſtig ausgefallen es ſcheint das Produkt auch auf die
Milchſekretion bei ſtillenden Frauen günſtig einzuwirken

Dr med F Einige Patienten haben Malz Tropon hier zu nehme
angefängen und ſind begeiſtert davon Eine kleine Patientin hat dabei in
einer Woche fünf Pfund zugenommen Die Mutter iſt ſchon verzweifelt
daß der Vorrat den ich ihr gab ſeit vorgeſtern zu Ende iſt

Dr med J Jch verordne Malz Tropon mit Vorliebe weil es anvon anſpruchsvollen Patienten gerne genommen wird und ſelbſt von

ſchwer Magenleidenden gut vertragen wird
Dr med R Malz Tropon hat in einem Falle gänzlich darnieder

liegender Ernährung ganz vorzüglich angeſchlagen
Dr med P Beſonders bei Schwächezuſtänden des Verdauungs

taktus wirkt es längere Zeit genommen äußerſt günſtig auf den Er
nährungszuſtand wie die angeführten Fälle beweiſen

Die jetzt noch vorhandenen Wichtg für Hantkranke

mtes Heilmittel für naſſe und

welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben find
werden ſoweit der Vorrat reicht in den Vormittagsſtunden
von 1 Uhr und nachm von 5 Uhr im ganzen und
einzelnen zu außerordentlich billigen Preifen verkauft

Allen die an Hautaus

ſchwüren ererbter oder durch
eigenes Verſchulden erlangter

Säfteverderbnis Hämorr
hoiden Schwindelanfällen

n sommer und Winter Bei Beginn oſ Herbst Saison
S c emptehle neue geschmackvolle Herren Stoſte zu billigsten

heilende Wunden Krampfader 4geſchwüre e 2c r Preisen
v d h Doſe Br 3 Soſe v 2085 Gleichzeitig teile ergebenst mit dass ich der Neuzeit

entsprechend tür 35 40 45 60 Mark elegante Anzüge7 77 und Ueberzieher nach Mass auch fertig liefere unter
a Garantie für guten Sitz und bitte von dieser Einrichtung

ſchlägen Flechten Beinge öfteren Gebrauch zu machen

A Wegerich Braderstr 2 Marktnähe

Gebr Sermau Mäntel Fabriß eGr Ulrichſtraße 54 II e en Nierenleidenden wird Aasberühmte

M Schütze sCrunascks derkauf Sutreſngunge Wuiwer
2 Dofe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen

Das gut gelegene Grundſtück Grünſtraße 5/6 ca 1000 qm groß für kliniſche Echt zu haben mit der Schutzmarke Hygieg
Anſtalten Schulen u dergl vorzüglich geeignet ſoll unter äuſzerſt günſtigen Be 75dingungen ſofart verkauft werden Ernſtliche Reſlektanten erhalten r Auskunft e wen porte

durch Richard e T Steruſtr Markt ſowie in vielen Apotheken der
Umgegend

wo i wende man ſich an die Fabrik
nard Wirat göſtrig Reuße 2 Doſen werden 3 verſandt

d s Doſen portofrel3 S Begandteile trium 5 eftum s5D n n r erſalicyl o Lithinmcarbongat 0,8 Weinſäure 15 e

S Beſtandtheile Cinnamyl Salicylſäure 505,0J Siamharz Benzoeſäure 250,0 Perubalſ 240,02 Myrrhentinct 105,0 amerik Vaſeline 12,5 Koz offietn ſüß Mandelöl 1,5 ko Styrol 50,0
Zinkoxyd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienenwachs 24 concentr Vaſogen 12,5 Ko

Berliner Lose à 1

General Debit Lud Müller Co in Berlin Breitestr 5
Lose in Halle a S bei Schrödel Simon Ernst Pegenau

Gr Ulrichstr 46 Arthur Kopsch Steinweg 29 Pettrich KopschTalamtstr 6 Pfeffer sche Buchhandlung 6 Stricker Markt 22
Max Stoye Magdeburgerstr 68 Richard Heinze Gr Steinstr 71 Oscar
Schröder Leipzigerstr 46 Paul Keitel Gr Ulrichstr 36 C F 6 Kitzing
Jacohb Pieper

e

Morgen Ziehung
Es sind die Pferde mit 70 des Planpreises

sofort u bar Gelck
umzusetzen Insgesamt 6039 Gewinne Wert

100 000
Geiststr 54

f l a ungt molleSeffokol ad i In menza Schwächefnſtände friſche und chroniſche Harnröhrenleiden ſowie u

p Pfd Packet 40 50,60 Pfg pr Pf Mk 1,60 1,80 3 u 2,40 Bei 9 r le jeder Irt ſpeziell Mundausbrüche veraltete Syphilis undist das feinste Fabrikat der Neuzeit e flenzeit I Erkältung Lungenleiden Bronchial ßer So P enteen e m en ohne Seruſsſtörung
u M katarrh Huſten Schlaflofigkeit trinke man ef Anfragen werden franko beantworteI Jönk Bau G n ſofort Opsi Hanfneſſelkraut Oscar Sohuitze Halle Forſterſtraße 3 Sprechſt 1 u 8

J S m e l Ballin jr Sieg e 63 Sonntags nur 1

Haut u Harnbeſchwerden

Vakorlänciseher fFrauen Zweigverein Rotes Kreuz
zu Halle a S

beabſichtigt zun Erweiterungsbaun der Kinder Heil und Pflegeſtätte tin Wohltätigkeitsfeſt

An den Afern des Riſteines
am 22 und 23 Oktober 1903

un y Kaisersaälenfs Gr Ulrichstrasse Sl z warfen

Die Vorſitzende Frau Geheimrat Dehne Stellvertr Vorſitzende Frau Lina Mühlmann Fräul Anna Schmidt Frau EmickeFrau Geheineet Frau Geheimrat Lehmann Frau Paſtor Jenrich Frau General von Prittwitz u Gaffron Excellenz

Schriftführer Herr Konſiſtorialrat D Goebel Schatzmeiſter Herr Kommerzienrat Steckner

Ersffunung am Geburtstage Jhrer Majeſtät unſerer allergnädigſten Kaiſerin u Königin
am 22 Oktober früh 10 2thr

Tageskaſſe von 10 2 Uhr und von 6 Uhr 50 Pfg Abendkaſſe von 6 Uhr ab 1 Mk
Freundliche gur vie Geldſpeuden ſind willkommen und werden mit Dank entgegengenommen vom Vorstand des Vaterländischen Frauenvereins

Herr General z D Baath Herr Juſtizrat Dr Rütfer Herr Oberbürgermeiſter Geh Regierungsrat Staucdke
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